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A U S Z E I C H N U N G

Präventionsprojekt „Nordstark“ 
erhält NRW-Gesundheitspreis
Das Präventionsprojekt „Nordstark“ des Sozialen Zentrums in Dortmund ist mit  
dem Gesundheitspreis NRW ausgezeichnet worden. „Nordstark“ wird von den  
Ersatzkassen und dem vdek gefördert, die Stadt Dortmund ist Kooperationspartner. 
Text: Bärbel Brünger

I
n einer feierlichen Veranstaltung hat NRW-Gesundheitsminister 
Karl-Josef Laumann im Juni in Düsseldorf den Preis an „Nord-
stark“ übergeben. Besonders gut gefiele ihm die Kombination 
von bewusster Ernährung und sportlicher Bewegung.

Im Mittelpunkt des Präventionsprojektes stehen Kinder im Alter 
zwischen sechs und zehn Jahren sowie ihre Familien aus dem 
Dortmunder Norden. Er ist ein Stadtteil mit vielfältigen Schwierig-
keiten. Niedriges Einkommen und hohe Arbeitslosigkeit. Dazu 
kommen Sprachbarrieren und kulturelle Hemmnisse. Um die 
gesundheitlichen Auswirkungen dieser besonderen Lebens-
situation kümmert sich das Projekt. Dafür haben die Ersatzkassen 
unter anderem eine Gesundheitslotsin installiert.

Gesunde Lebensweise etablieren

Dr. Bircan Kocabas ist das persönliche Bindeglied zwischen den 
Familien aus dem Stadtteil und den verschiedenen gesundheits-
fördernden Präventionsangeboten im Quartier. Sie soll im Stadt-
teil eine gesunde Lebensweise etablieren und den Aufbau eines 
Gesundheitsnetzwerkes im Quartier unterstützen. Die Familien er-
halten durch gemeinsames Einkaufen, Kochen und Essen praktische 
Anregungen zur Umstellung ihrer Essgewohnheiten. Gleichzeitig 
werden Bewegungskurse angeboten und Kontakte zu örtlichen 
Sportvereinen geknüpft. Eingebunden sind sowohl das Dortmun-
der Gesundheitsamt als auch die Grundschulen in dem Stadtteil. 

„Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung“, so die Ge-
schäftsführerin des Sozialen Zentrums, Isabel Cramer. „Sie be-
stätigt uns in unserer Arbeit für die Menschen in der Dortmunder 
Nordstadt.“ Als ein gutes Beispiel für das starke Engagement der 
Ersatzkassen in den Regionen sieht vdek-Vorstandsvorsitzende 
Ulrike Elsner das Präventionsprojekt.

Neben „Nordstark“ hat Minister Laumann Projekte aus Bonn, 
dem Kreis Olpe, dem Rhein-Sieg-Kreis und dem Kreis Soest aus-
gezeichnet. Alle erhielten eine Urkunde und jeweils 5.000 Euro. 
Die guten Erfahrungen von „Nordstark“ haben den vdek NRW be-
wogen, ein ähnliches Projekt in Duisburg zu starten. „Gesunde 
Kids in Duisburg“ der Arbeiterwohlfahrt Integration und der Stadt 
Duisburg etabliert Gesundheitslotsen in den Stadtteilen Hochfeld 
und Marxloh.  

GESUNDHEITSFÖRDERUNG: Gesundheitslotsin Dr. Bircan Kocabas (Foto oben, Mi.) 
mit den Kindern der Bewegungskurse. Minister Karl-Josef Laumann (Foto unten, 
Mitte) übergibt den Preis an Thorsten Szelies (l., Soziales Zentrum Dortmund) und 
Dirk Ruiss (r., Leiter vdek NRW)
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